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Inhalt.
Sohulnachrichten.

T. Lehrverfassung der Schule:
1. Uebersieht über die einzelnen Lehrgegenständo und die für jeden bestimmte Stundenzahl.
2. Unterrichtsverteilung.
3. Uebersieht über die erledigten Lehraufgaben.
4. Turnunterricht.
5. Frgigetessener Unterricht.
6,x2&rMijjsa|£er Eel igionsunterricht.
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~1. Verfügungen des"!
Igemeinem Interesse:
igl. Provinzial-Selmlkollegiums.
L'bürgermeisteramts.
Gymnasiums:

«2. Verfügungen des
lvJ<.Zur Geschichte ÖJi

to Veränderungen <£m/Kuratorium.
s^^^änderun^W^raf Lehrerkollegium.
3/ ŝ üfuSg^n , .'u^ /T3esichtigniigen.
4. Die wefernfflclassen.
5. Gesundheitszustand
6. Sehulfeste und Ausflüge.
7. Schulzucht.

IV. Statistik:
1. Frequenz.
2. Eeligion und Heimat der Schüler
3. Verzeichnis der Abiturienten (vgl. den Anhang).

V. Sammlung von Lehrmitteln:
Geschenke.

VI. Schenkungen und Stiftungen:
1. Schenkungen.
2. Stiftungen für Schulgeldunterstützungen.
3. Stiftungen für Universitäts-Stipendien.

VII. Mitteilungen an die Schüler und deren Eltern.
Anhang: 1. Die eingeführten Lehrbücher.

2. Die Wohnungen der Lehrer.
3. Verzeichnis der Abiturienten (IV, 3 V
4. Zahl der Zeugnisse über die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Dienst.
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